
Kurze Leseprobe 

Worum es geht 

 

Zwei Dinge möchte ich in diesem Buch zeigen, und zwar anhand von Beobachtungen im Neuen 

Testament. Erstens, dass wir frei sind, unsere Kinder schon als Säuglinge zu taufen, oder aber damit 

zu warten und ihnen selbst die Entscheidung zu überlassen. Für beide Wege gibt es in der Bibel 

überzeugende Argumente. Das erlaubt uns, die Taufe nach unserer persönlichen Prägung und 

Lebenssituation so zu gestalten, wie es am besten zu uns passt. Darüber hinaus können wir einen 

alten Streit unter Christen beilegen. Was auch nicht unwichtig ist. 

 

Das Zweite, was ich zeigen will, ist, welcher Reichtum in der Taufe liegt und was es für uns bedeuten 

kann, im Bewusstsein und Vertrauen zu leben: Ich bin getauft! Tatsächlich gibt uns Gott hier ein 

vieldimensionales Zeichen, durch welches er uns Wichtiges sagt. Und mehr noch, er wirkt auch durch 

die Taufe, und das nicht nur in dem Moment, in dem sie vollzogen wird, sondern immer wieder neu, 

wenn wir uns der Wirklichkeit öffnen, von der die Taufe redet und handelt.  

 

Habe ich Ihr Interesse geweckt? Dann lassen Sie uns mit der alten Frage nach dem richtigen 

Zeitpunkt der Taufe beginnen und die biblische Freiheit entdecken! 

 

 

 

Kindertaufe oder Glaubenstaufe? 

 

Viele Christen hätten gern Klarheit. Kindertaufe oder Glaubenstaufe – nur eins kann doch richtig sein, 

könnte man auf den ersten Blick denken, und am liebsten natürlich das, was wir gewohnt sind. 

Deshalb neigen nicht wenige von uns dazu, ausschließlich das in der Bibel zu finden, was wir bisher 

gedacht haben und was sich für uns in der Vergangenheit als gut und hilfreich erwiesen hat. Und 

allein aus diesem Grund schon schließen wir gern, dass abweichende Ansichten unmöglich ebenfalls 

zutreffen können. 

 

Ich lade Sie ein, Ihr Herz weit zu machen und genauer hinzuschauen. Ich möchte Ihnen zeigen, dass 

es sowohl für die Kinder- als auch für die Mündigentaufe gute Gründe in der Bibel gibt und dass sie 

sich nicht widersprechen, sondern ergänzen und es möglich machen, den Zeitpunkt der Taufe an 

vielfältige Lebenssituationen anzupassen. 

 

Vielleicht überrascht Sie das. Es lässt sich dennoch leicht nachweisen. Der Schlüssel sind einige 

wenige unbestreitbare Tatsachen, die – sobald man sie ausspricht – sofort einleuchten. Trotzdem 

werden sie weithin übersehen, weil sie weniger aus einzelnen Bibelstellen hervorgehen als aus der 

Gesamtheit ihrer Aussagen zur Taufe. 

 

Sind Sie bereit? 


